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Schweiz SCHWEIZER SOLDAT I März 2019

Die Gliederung
KKdt Schellenberg führte als Kdt
subsidiärer Sicherungseinsatz (KSE) den

Einsatz der Armee. Die wichtigsten
dem KSE unterstellten Mittel und

Organisationen waren:
• Die Ter Div 3 unter Div Lucas

Caduff mit dem Geb Inf Bat 85,

• die Luftwaffe,
• die Logistikbasis der Armee,
• die Fiihrungsunterstützungsbasis,
• die Militärpolizei,
• das Komp Zen ABC-KAMIR,
• das Komp Zen Gebirgsdienst,
• das Kommando Sonderkräfte,
• der Armeestab,
• Mittel des Kdo Ausbildung.

Oberst Walter Schlegel, Kdt Kapo
Graubünden, mit KKdt Aldo C. Schellenberg.

sehen der Armee und den zivilen Kräften

überzeugen. Mein Respekt gilt besonders

den Soldaten, die ihren Dienst auch bei

Minustemperaturen zuverlässig leisteten».

Respekt und Anerkennung
KKdt Aldo C. Schellenberg, Chef
Kommando Operationen, zieht ebenfalls eine

positive Bilanz: «Ich bin beeindruckt von
der Leistung der Truppe. Berufsorganisation

und Milizformationen haben professionell

zusammengearbeitet und die geforderte

Leistung praktisch aus dem Stand

erbracht. Die Leistungen der Truppe und
der Kader verdienen grossen Respekt und

Anerkennung. Vor allem aber meinen
herzlichen Dank!». vbs.

KKdt Schellenberg zieht
gute Bilanz zum WEF

Die Armee hat ihren Einsatz am WEF 2019 in Davos beendet.

KKdt Aldo C. Schellenberg, Kommandant des Einsatzes,
zieht eine positive Bilanz: Es gab weder sicherheitsrelevante
Zwischenfälle noch gravierende Unfälle. Die Bündner Behörden

zeigen sich betreffend den Armee-Einsatz beeindruckt.

Die Armee erfüllte sämtliche Aufträge in
der Luft und am Boden. Durchschnittlich
standen 4052 Kader und Soldaten aus der

Miliz seit dem 18. Januar 2019 zu Gunsten
des Kantons Graubiinden für die Sicherheit

des WEF im Assistenzdienst. Am 25.

Januar 2019 wurde die Truppe durch die

zivilen Behörden vom Auftrag entbunden
und der Luftraum wieder freigegeben.

Österreichs Beitrag

Der Einsatz der Armee verlief ohne
sicherheitsrelevante Zwischenfälle oder gravie¬

rende Unfälle. Die Luftwaffe verzeichnete

keine Regelwidrigkeiten im eingeschränkten

Luftraum in der Schweiz. Auch Osterreich

leistete einen wertvollen Beitrag an
die Sicherheit rund um das WEF 2019. Die
österreichische Luftwaffe registrierte über

ihrem Staatsgebiet ebenfalls keine

Regelwidrigkeiten im eingeschränkten Luftraum.

Der Bündner Regierungsrat Peter

Peyer zeigte sich beeindruckt von den

Leistungen der Armee: «Während meines

Aufenthaltes in Davos konnte ich mich von
der reibungslosen Zusammenarbeit zwi-

In einer Zone - mit dem Radius 25 nautische Meilen 46 km, im Zentrum Davos -
war der Flugverkehr über schweizerischem, österreichischem, liechtensteinischem
und italienischem Hoheitsgebiet vom 21. bis zum 26. Januar 2019 eingeschränkt.
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